
Der Kanton Bern gestaltet das Gsteig-Areal neu und siedelt die Technische Fachschule Bern (TF Bern) an. Sie gründet mit dem 
Gymnasium den Bildungscampus Burgdorf. Beide Projekte werden unabhängig voneinander realisiert. Die gemeinsame Nut-
zung von Aula, Mensa und Sportanlagen schafft Synergien und Raum für Austausch.

Blau eingefärbt sind die Gebäude des Gymnasiums Burgdorf, gelb jene der Technischen Fachschule Bern (TF Bern), die neu nach Burgdorf zieht.
Die TF Bern-Gebäude liegen innerhalb der neuen Zone mit Planungspflicht (ZPP), die Gegenstand der öffentlichen Mitwirkung ist - hier rot gestrichelt darge-
stellt.

Neugestaltung Gsteig-Areal

Ein Bildungscampus – zwei Projekte

Weitere Eindrücke zum Innenleben
Wann der Campus Bern in Betrieb geht, 
ist derzeit offen. Sobald eine rechtskräfti-
gen Baubewilligung vorliegt, ist mit einer 
Bauzeit von 4 bis 5 Jahren zu rechnen.

Scannen Sie den QR-Code und bleiben 
Sie mit der Webseite des Campus Bern 
auf dem Laufenden. 

TF Bern löst BFH ab
Die 26 Standorte der Berner Fachhoch-
schule (BFH) werden künftig in Bern und 
Biel konzentriert. Die in Burgdorf angesie-
delten Studiengänge ziehen in den neuen 
Campus Biel/Bienne. Dafür fasst die Tech-
nische Fachschule Bern ihre beiden bishe-
rigen Standorte auf dem Areal Gsteig zu-
sammen. Das Areal wird neu gestaltet. Mit 
dem Zuzug der TF Bern bleibt die Tradition 
des Bildungshügels in Burgdorf erhalten.

Abhängig vom Campus  Biel/Bienne
Erst nach dem Wegzug der BFH nach Biel – 
voraussichtlich 2027 – kann auf dem Gsteig 
mit dem Neubau der TF Bern begonnen wer-
den. Die Voraussetzungen dafür sind nun 
geschaffen. Rechtliche Hürden, die den Bau 
des Campus in Biel bisher verzögerten, sind 
beseitigt. Der Bau der TF Bern könnte ge-
mäss heutigem Planungsstand 2028 begin-
nen und 2031 abgeschlossen sein.

Der dreistufige Neubau für die Technische Fachschule Bern.

Raum schaffen für das Gymnasium
Wachsende Klassenzahlen sowie veränder-
te räumliche Anforderungen führen dazu, 
dass das Gymnasium sich seit längerem 
an seiner Kapazitätsgrenze bewegt. Daher 
plant das Amt für Grundstücke und Ge-
bäude anstelle des heutigen Ergänzungs-
gebäudes einen Erweiterungsneubau. Das 
Siegerprojekt für den Neubau des Gymna-
siums wurde der Öffentlichkeit 2020 vorge-
stellt. Im Herbst 2022 reichte der Kanton 
das generelle Baugesuch ein. 

Erweiterungsbau ab 2027 bereit
Stimmen Regierungsrat und Grosser Rat 
des Kantons Bern dem Ausführungskre-
dit für das Vorhaben zu, kann der Erweite-
rungsbau voraussichtlich ab 2025 gebaut 
und 2027 bezogen werden. Die Realisierung 
des Gymnasiums erfolgt unabhängig vom 
Bau der Technischen Fachschule Bern.

NeubauNeubau
NeubauNeubau

Der Neubau für das Gymnasium Burgdorf.

So sieht das Ensemble mit dem Gymnasium Burgdorf (blau eingefärbte Gebäude) und der BFH (gelb) heute aus.
Auf beiden Arealen bleiben jeweils zwei historische Gebäude bestehen. Die restlichen Gebäude werden abgebrochen und machen den Neubauten Platz.
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